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FrauenWegeFrauenWege
Begleitung für FrauenBegleitung für Frauen

KONTAKT

Telefon	 07042-820759

E-Mail	 frauenwege@vineyard-enztal.de

Website 	 vineyard-enztal.de

Bei einem kostenlosen Erstgespräch lernen wir 
uns unverbindlich kennen. Für jedes weitere 
Gespräch  gilt ein Richtwert ab 20 €.

In Kooperation mit

Flyergestaltung „Alles Wirkliche im Leben ist Begegnung.“ 
Martin Buber

                          „Ich fand heraus, „Ich fand heraus, 
    dass ich immer eine Wahl habe.     dass ich immer eine Wahl habe. 
Auch wenn sie nur darin besteht,Auch wenn sie nur darin besteht,
   die Dinge anders zu sehen.“   die Dinge anders zu sehen.“
             Judith M. Knowlton



WEG

Befinden Sie sich gerade in einer Phase des 
Wandels? Stehen Sie vor Herausforderungen 
oder möchten persönliche Schwierigkeiten 
überwinden? Ich lade Sie ein, ein Stück Weg ge-
meinsam zu gehen.

Als Gesprächspartnerin ist es für mich wichtig, 
Frauen auf ihrem individuellen Weg zu unter-
stützen. 

HANDELN

In unseren Gesprächen geht es darum, die He-
rausforderungen zu erkennen und Klarheit zu 
bekommen.  Wir erarbeiten gemeinsam kon-
krete Schritte zur Bewältigung.

Als persönliche Wegbegleiterin stehe ich an 
Ihrer Seite und ermutige Sie,  in Lösungen hin-
einzuleben.

ÜBER MICH

Elsbeth Rechkemmer-Hüeber. 

Geboren 1958, verheiratet mit 
Martin und Mutter von zwei 
erwachsenen Kindern.

Meine Berufserfahrung als Krankenschwester, 
verbunden mit verschiedenen Zusatzausbil-
dungen, darunter die Palliative Care Fachkraft, 
sowie Beraterin für gesundheitliche Versor-
gungsplanung an der Elisabeth-Kübler-Ross-
Akademie, prägen mein professionelles Han-
deln.

Zusätzlich zu meiner medizinischen Experti-
se habe ich mich in Seelsorge, sowie systemi-
schem Mentoring und Gesprächsbegleitung 
weitergebildet.

Mein Herz schlägt dafür, Frauen in verschie-
denen Lebenslagen zu unterstützen. Meine 
Inspiration und Kraft schöpfe ich aus meinem 
tiefen, persönlichen Vertrauen in Gottes le-
bensbejahende und liebevolle Zuwendung zu 
jedem Menschen. Unabhängig von Glaubens-
richtung oder Weltanschauung öffne ich mei-
ne Türen für Suchende, Fragende und Zwei-
felnde. 

Sie sind herzlich willkommen.

Elsbeth Rechkemmer-Hüeber

ZEIT FINDEN

Die Zeit zu finden, um miteinander zu sprechen, 
ist der erste Schritt. Ihr Weg beginnt mit einem 
vereinbarten Gesprächstermin.

KENNENLERNEN

Im Erstgespräch lernen wir uns kennen und 
tauschen uns über Ihr Anliegen aus. 
ZEIT HABEN

Gemeinsam nehmen wir uns Zeit. Das Bera-
tungsgespräch dauert in der Regel eine Stunde.

SCHRITTE

Ihre persönlichen Themen stehen im Mittel-
punkt. Gemeinsam erkunden wir, welche ers-
ten Schritte nötig oder möglich sind. 

PERSPEKTIVE GEWINNEN

Es geht darum, realistische Ziele zu setzen und 
Wege zu finden, dass Sie mit neuer Zuversicht 
ihr Leben gestalten können.

DRAN BLEIBEN

Ihr Weg zur Veränderung ist individuell und 
braucht Zeit. Je nach Bedarf können wir Fol-
getermine vereinbaren. 


